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957-1126 – Historische Abläufe

21. Mai 957: Die Brüder Engilbret und Hupreht übergeben dem Kloster St. Gallen ihren gesamten Besitz in Dornbirn und erhalten ihn als Lehen zurück.
Es findet somit eine Teilung statt, aus der eine gemeinsame Grenze resultiert.

~ 1079: Herzog Welf IV. von Bayern annektiert den sankt-gallischen Teil Dornbirns, unterstellt den Kirchensatz dem Kloster Weingarten und den Kellhof dem Frauenkloster
Hofen bei Buchhorn. Seine Nachfolger sind Welf V. und danach dessen Bruder Herzog Heinrich IX. von Bayern.

Heinrich IX. stirbt am 13.12.1126. Nach seinem Tod findet eine Teilung statt.

Szenario vom 13.12.1126:
gelb: Grenze zwischen Welfen und Grafschaft Bregenz
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1126: Die welfische Teilung aus Dornbirner Sicht

Heinrich IX. von Bayern

Wulfhild von Bayern Welf VI. von Bayern Judith von Bayern

Welf VI. erhält das Kloster Weingarten mit dem Kirchensatz zu St. Martin, das
Frauenkloster Hofen mit dem Dornbirner Kellhof und das Gut zu Mühlebach.
Die Schwester Wulfhild erhält nichtklösterliche en Besitz in Dornbirn und heiratet Graf
Rudolf II. von Bregenz. Ihr mitgebrachtes Vermögen wird nun Teil der Grafschaft Bregenz.
Die Schwester Judith heiratet den Herzog Friedrich II. von Schwaben.
Sie wird Mutter des Staufers Friedrich I. (1152 bis 1190 römisch-deutscher König und von
1155 bis 1190 Kaiser des römisch-deutschen Reiches, genannt Barbarossa).

Situation nach der welfischen Teilung:
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1126-1198: Historische Abläufe aus Dornbirner Sicht

Die Ehe Graf Rudolfs II. mit Wulfhild von Bayern bleibt ohne männliche Nachkommen. Die Weiterführung der Linie übernimmt seine Tochter Elisabeth von Bregenz. Sie heiratet
den Pfalzgrafen Hugo von Tübingen und bringt um ~ 1155 einen Sohn zur Welt, der den Namen Hugo erhält.

1178: Welf VI. übergibt seinen Besitz den Staufern, darunter den Kirchensatz von St. Martin und den Kellhof.
Staufische Dienstmannen erhalten das Gut zu Mühlebach.

Nach ~ 1198: Hugo nennt sich Hugo I. von Montfort.

Situation um ~ 1198:
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~ 1198 bis ~ 1240: Historische Abläufe aus Dornbirner Sicht

~ 1228: Hugo I. von Montfort stirbt. Seine Söhne verwalten für einige Jahre das Erbe gemeinsam, danach kommt es um ~ 1240 zur montfortischen Teilung:

Hugo I. von Montfort

Hugo II. von Montfort Rudolf I. von Werdenberg

Situation um ~ 1240:
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~ 1280 bis ~ 1291: Historische Abläufe aus Dornbirner Sicht

~ 1280-1291: Andauernde Konflikte zwischen Werdenberg und Montfort beenden die Werdenberger Präsenz in Dornbirn. Sie wird um 1291 durch eine emsische Präsenz
fortgesetzt. Goswin I. von Ems ist ihr erster Vertreter.

1291:
Ende der Werdenberger Präsenz in Dornbirn.
Beginn der emsischen Präsenz in Dornbirn.
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1291 bis ~ 1310: Historische Abläufe aus Dornbirner Sicht

Goswin I. von Ems dürfte um ~ 1310 bereits verstorben gewesen sein. Es kommt zur ersten emsischen Teilung.

Goswin I. von Ems

Ulrich I. von Ems Goswin von der Mühle Rudolf I. von Ems

Szenario um ~ 1310:
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1318: Historische Abläufe aus Dornbirner Sicht

Ulrich I. von Ems kauft das Gut zu Mühlebach:

Goswin I. von Ems

Ulrich I. von Ems Goswin von der Mühle Rudolf I. von Ems

Situation am 11.11.1318:
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1318-1365: Historische Abläufe aus Dornbirner Sicht

Ulrich I. von Ems starb um etwa 1357, sein Bruder Rudolf I. von Ems vor 1363 und sein Bruder Goswin von der Mühle vor 1364.
Um etwa 1365 kommt es zur zweiten emsischen Teilung.
Der Hof zu Hätzlisberg fällt zur Hälfte an Goswin II. von Ems (Rudolfs Sohn) und zur Hälfte an Klaus von Dornbirn (Schwiegersohn des Goswin von der Mühle), das
Schmidbergsgut an Ulrich II. von Ems. Das Gut zu Mühlebach (Eigenbesitz) zerfällt in drei Teile.
Eglolf von Ems und Ulrich II. von Ems tauschen ihre Pfandschaften. Eglolfs Interessen konzentrieren sich auf die linksrheinische Seite, Ulrichs auf die rechtsrheinische.

Ulrich I. von Ems Goswin von der Mühle Rudolf I. von Ems

Zweite emsische Teilung: Rudolf II. von Ems Ulrich II. von Ems Eglolf von Ems Klaus von Dornbirn Goswin II. von Ems

Szenario nach der zweiten emsischen Teilung:
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1365-1403: Historische Abläufe aus Dornbirner Sicht

13.3.1368: Der Bruder Ulrichs II. – Rudolf II. von Ems – wird in Forst bei Meran gemeinsam mit seinem Ammann Hans Diem und Klaus von Dornbirn erwähnt.
11.10.1369: Klaus von Dornbirn wird mit seiner Tochter Else, seinem verstorbenen Schwiegervater Goswin von der Mühle und Elses Vogt Goswin II. von Ems erwähnt.
9.7.1386: Eglolf von Ems und Ulrich III. von Ems fallen in der Schlacht bei Sempach.
1388: Ulrich II. von Ems kauft den Kirchensatz von St. Martin, sein Neffe Ulrich IV. von Ems (Eglolfs Sohn) kauft den Kellhof.
Um 1402 stirbt Ulrich II. von Ems und um 1403 Ulrich IV. von Ems, der ehemalige Vogt zu Rheineck. Seine Linie erlischt, sein Besitz wird verteilt.
Ems besteht nun aus einer Emser und einer Dornbirner Linie.

Szenario um 1403:
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1418

Am 24. November 1418 übergibt Hans Völky den Hof zu Hätzlisberg, den er zuvor zur Hälfte von Hans Ulrich von Ems und zur Hälfte von der Witwe von Dornbirn
übernommen hatte, an Brun von Ems (Sohn Ulrich II.).
Schattau und Weppach, Hof und Gut zu Mühlebach (Kellenbühel) und Hof zu Hätzlisberg (Tugstein) sind nun emsisch.

Szenario nach 1418:
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Chronologie des Hauses
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1468 Jos Gärwer (auch Gretler genannt) besitzt das Haus Bergstraße 24.
Die Hofstatt reicht bis zur heutigen Kirchgasse. Sie grenzt auf allen
Seiten an Gemeindegut.
Bemerkenswert ist, dass damals die nördliche Hälfte von Schattau zu
Weppach gezählt wurde.

24: Bergstraße 24
1: Position Weppach 1

VLA, Urk. 1200.
(Kloster Mehrerau).

~ 1530 Dorothea Gretlerin dürfte Enkelin von Jos Gretler (Gärwer) gewesen sein.
Sie ist um ~ 1530 mit Augustin Franz verheiratet. Ihr Wohnsitz: Bergstraße 24.

-

10.11.1570 Frykh Eberlin im Oberdorf sesshaft zinst der Sebastianskaplanei,
vertreten durch ihren Pfleger Jörg Franz, Amtmann des Turmes zu
Dornbirn, von seinem Weingarten mit Heuwachs und Krautgarten (a)
alles beieinander im Weppach gelegen, stoßt

24) oben an die Erben von Augustin Franz,
b) dann an den Steinebach,
c) ferner an Hans Bäsinger und endlich
d) an die Weppacher Gasse.

Um 1605 zinst: Hans Mäser.
Um 1655 zinst: Agatha Lugerin.
Um 1681 zinst: Adam Kalb, danach Kaspar Ulmer und Martin Hefel.

VLA, Urk. 8599.

VLA, UB. 1605, S. 255.
VLA, UB. 1655, S. 38.
StAD, GZR. 1681, f. 156r.

1571-1582 Das Haus Weppach 1 entsteht. -
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1576-1582 Im Zuge der Steinebachverlegung wird die „Landstraße in den
Bregenzerwald“ auf die Trasse der heutigen Bergstraße verlegt.

1: Weppach 1
24: Bergstraße 24
31: Bergstraße 31 (Gasthaus Engel)

StAD, DS29, S. 107.

11.11.1582 Hans Franz im Oberdorf zinst der Sebastiankaplanei
Haus (1), Hofstatt und Weingarten in einem Einfang im Schattau
gelegen, stoßt

a) oben an die Weppach Gassen (Weppach),
b) zum andern an die Landstraße (Bergstraße),
c) drittens an den Steinebach,
d) zum vierten an Ulrich Thurnher und Hans Bäsinger

Um 1605 zinst: Hans Mäser.
Um 1655 zinst: Jakob Kalb.
danach: Adam Kalb

VLA, Urk. 8639,
Rückseite: jetzt Adam Kalb.

VLA, UB. 1605, S. 258.
VLA, UB. 1655, S. 45.
VLA, Urk. 8639, Rückseite.

1605 Hans Mäser ist Besitzer von Haus, Hofstatt und Weingarten. VLA, UB. 1605, S. 258.

1655 Jakob Kalb zinst für Haus, Hofstatt und Weingarten. VLA, Kapellenurbar 1655, S. 45.

danach Hausbesitzer ist Jakob Kalb Sohn Adam Kalb. VLA, Urk. 8639, Rückseite.

~ 1700 Neuer Hausbesitzer ist Hilarius Ulmer (* 1646). Er stammt aus Weppach 4.
Seine Ehefrau – Anna Bildstein – kommt aus Fallenberg. Die Ehe bleibt kinderlos.

-

~ 1712 Mathäus Ulmer (* 18.9.1676) stammt aus Bergstraße 24/1 und zieht zu seinem Onkel Hilarius Ulmer. -
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

~ 1715 Hilarius Ulmer ist verstorben. -

15.4.1715 Es wird ein Inventarium erstellt:
Hilarius Ulmer (* 1646) – im Weppach gelegen – zinste identisch wie Hans Franz (siehe 11.11.1582) und
seine Nachfolger. Haus und Hofstatt fallen nun an seinen Neffen Mathäus Ulmer (* 18.9.1676).
Mathäus Ulmer kommt mit seiner ersten Ehefrau – Maria Huber – aus Bergstraße 24/1.

VLA-DI01-0040-1715.

1715-1720 Erste Nennung in den Steuerbüchern:
Ulmer Mathäus (* 18.9.1676).
Alte Steuer: 33 Kreuzer, neue Steuer: 33 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

1720 Nennung in den Steuerbüchern:
Ulmer Mathäus.
Alte Steuer: 33 Kreuzer, neue Steuer: 37 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

1721-1723 Nennung in den Steuerbüchern:
Ulmer Mathäus.
Alte Steuer: 37 Kreuzer, neue Steuer: 37 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

1723 Nennung in den Steuerbüchern:
Ulmer Mathäus.
Alte Steuer: 37 Kreuzer, neue Steuer: 37 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

10.2.1724 Die Ehefrau – Maria Huber – stirbt. VLA, PfM.

7.5.1724 Mathäus Ulmer (* 18.9.1776) heiratet in zweiter Ehe. Die Ehefrau – Susanna Hilbe – kommt aus Markt. VLA, PfM.

1724-1726 Nennung in den Steuerbüchern:
Ulmer Mathäus.
Alte Steuer: 37 Kreuzer, neue Steuer: 37 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

1726 Nennung in den Steuerbüchern:
Ulmer Mathäus.
Alte Steuer: 37 Kreuzer, neue Steuer: 27 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

14.9.1727 Die zweite Ehefrau – Susanna Hilbe – stirbt. VLA, PfM.

21.11.1727 Mathäus Ulmer (* 18.9.1676) heiratet in dritter Ehe.
Seine dritte Ehefrau – Anna Dannemann – stammt aus Kehlegg.

StAD, EB.
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1727-1743 Nennung in den Steuerbüchern:
Ulmer Mathäus.
Alte Steuer: 27 Kreuzer, neue Steuer: 27 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

4.5.1744 Mathäus Ulmer (* 18.9.1676) stirbt. StAD, TB.

21.5.1744 Es wird ein Inventarium erstellt.
Johann Jakob Ulmer (* 25.6.1726) und seine Schwester Katharina Ulmer (* 22.5.1725) erben das Haus
Weppach 1 je zur Hälfte.

VLA-DI05-0408-1744.

1745 Nennung in den Steuerbüchern:
Ulmer Mathäus zwei ältere Kinder und Mäser Josef.
Alte Steuer: 22 Kreuzer, neue Steuer: 22 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

~ 1745 Die Tochter – Katharina Ulmer (* 22.5.1725) heiratet.
Ihr Ehemann – Josef Mäser (* 7.12.1713) – stammt aus Romberg und ist neuer Hausvorstand.

-

1746 Nennung in den Steuerbüchern:
Mäser Josef und Schwager.
Alte Steuer: 22 Kreuzer, neue Steuer: 22 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

1747 Nennung in den Steuerbüchern:
Mäser Josef.
Alte Steuer: 22 Kreuzer, neue Steuer: 18 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

1747-1762 Nennung in den Steuerbüchern:
Mäser Josef.
Alte Steuer: 18 Kreuzer, neue Steuer: 18 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.

4.8.1763 Josef Mäser (* 7.12.1713) stirbt. StAD, TB.

1764-1767 Nennung in den Steuerbüchern:
Mäser Josef Witwe.
Alte Steuer: 18 Kreuzer, neue Steuer: 18 Kreuzer.

StAD, StB. 1715-1767.
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1768 Erwähnung Josef Mäser Witwe als Hausbesitzerin in der Specification
der Häuser (Nr. 412/1768).

StAD, Spec. 1768.

1.3.1778 Der Sohn – Johann Sebastian Mäser (* 23.2.1752) heiratet.
Seine Ehefrau – Maria Barbara Hämmerle – stammt aus Hatlerdorf.

VLA, PfM.

15.4.1778 Über das Vermögen des verstorbenen Josef Mäser und der hinterlassenen Witwe wird ein Inventarium
erstellt.

VLA-DI15-1329-1778.

29.12.1782 Die Witwe Katharina Ulmer (* 22.5.1725) stirbt. VLA, PfM.

11.1.1783 Es wird ein Inventarium erstellt. VLA-DI17-1492-1783.

1785 Weppach 1 mit HNr. 88 um 1785. -
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1788 Johann Sebastian Mäser (* 23.2.1752) verkauft
das Haus Weppach 1 an Jakob Mäser, der es nach Eulental 10 verstellt,
die Hofstatt Weppach 1 an Josef Dünser, der aus Schlossgasse 19 stammt.
Johann Sebastian Mäser zieht dann nach Weppach 2.

StAD, Fass.-Nr. 854.

StAD, Fass.-Nr. 884.

1790 Josef Dünser baut Haus und Stadel Weppach 1 neu.
Das Haus erhält die Nachtragshausnummer 124.

StAD, Fass.-Nr. 854.

1794 Nennung Steuererklärung mit HNr. 124/1794:
Meister Josef Dünser Gerber
Haus, Hofstatt, Stadel – 650 Gulden,
beiliegende Bündt 2 Vierling – 40 Gulden,
Reben ob Kaspar Rüfs Witwe 2 ½ Vierling,
5/8 Teil Lohrstampf – 120 Gulden,
und anderes mehr.

StAD, Fat. 1794.

1797-1800 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 124:
Meister Josef Dünser – 1 Gulden 54 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1806 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Josef Dünser – 2 Gulden 12 Kreuzer,
dieser als Vogt Michael Dünser Kinder, Watzenegg – 5 Kreuzer,
dieser als Vogt Josef Küngen Kinder zu (?) – 9 Kreuzer,
dieser als Vogt Jungfrau Barbara Albrichin – 25 Kreuzer,
dieser als Vogt Johann Mäser vier Kinder – 2 Gulden 19 Kreuzer,
dieser als Vogt Jakob Mäser zwei Söhne – 32 Kreuzer,
dieser als Vogt Michael Bobleter zwei Söhne – 2 Kreuzer,
dieser als Vogt Agatha Blasers sel. Kinder Bregenz – 27 Kreuzer,
dieser als Vogt Mathäus Rümmelin Tochter Agatha – 7 Kreuzer,
dieser als Vogt Mathäus Rümmelin Tochter Maria Anna – 5 Kreuzer,
dieser als Vogt Mathäus Rümmelin Tochter Katharina – 6 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1806 Weppach 1 mit HNr. 102 um 1806. -

1807 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Josef Dünser – 2 Gulden 35 Kreuzer,
dieser als Vogt Michael Dünser Kinder, Watzenegg – 5 Kreuzer,
dieser als Vogt Josef Küngen Kinder zu (?) – 9 Kreuzer,
dieser als Vogt Jungfrau Barbara Albrichin – 25 Kreuzer,
dieser als Vogt Jakob Mäser zwei Söhne – 32 Kreuzer,
dieser als Vogt Michael Bobleter zwei Söhne – 2 Kreuzer,
dieser als Vogt Agatha Blasers sel. Kinder Bregenz – 27 Kreuzer,
dieser als Vogt Josef Anton Albingers Tochter – 2 Gulden 51 Kreuzer,
dieser als Vogt Franz Josef Dünser sel. 7 Kinder Achmühle – 28 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1808 Nennung in der Steuerfassion 1808 mit HNr. 102:
Josef Dünser, Rotgerber.
Hölzernes Haus samt Stadel und Krautgärtlein, Bündtelein ½ Viertel. Eine halbe Lohrmühle bey der obern
Steinebach Brugg mit Franz Josef Rüf gemein.
Bemerkung:
1788 die Hofstatt von Sebastian Mäser erkauft und 1790 Haus und Stadel selbst erbaut;
1804 die Hofstatt von Josef Huber, Müller erkauft.

StAD, SF. 1808.
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1808-1809 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Josef Dünser – 2 Gulden 35 Kreuzer,
dieser als Vogt Josef Anton Albingers Tochter – 2 Gulden 51 Kreuzer,
dieser als Vogt Michael Dünser Kinder, Watzenegg – 5 Kreuzer,
dieser als Vogt Josef Küngen Kinder zu (?) – 9 Kreuzer
dieser als Vogt Jungfrau Barbara Albrichin – 25 Kreuzer,
dieser als Vogt Jakob Mäser zwei Söhne – 32 Kreuzer,
dieser als Vogt Michael Bobleter zwei Söhne – 2 Kreuzer
dieser als Vogt Agatha Blasers sel. Kinder Bregenz – 27 Kreuzer,
dieser als Vogt Franz Josef Dünser sel. 7 Kinder Achmühle – 28 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1809-1811 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Josef Dünser – 2 Gulden 35 Kreuzer,
als Vogt Josef Anton Albingers Tochter – 2 Gulden 51 Kreuzer,
als Vogt Michael Dünser Kinder, Watzenegg – 5 Kreuzer,
als Vogt Josef Küngen Kinder zu (?) – 9 Kreuzer
als Vogt Jungfrau Barbara Albrichin – 25 Kreuzer,
als Vogt Jakob Mäser zwei Söhne – 32 Kreuzer,
als Vogt Michael Bobleter zwei Söhne – 2 Kreuzer
als Vogt Agatha Blasers sel. Kinder Bregenz – 27 Kreuzer,
als Vogt Franz Josef Dünser sel. 7 Kinder Achmühle – 28 Kreuzer,
als Vogt Johann Mäser – 36 Kreuzer,
als Vogt Felix Albrich – 6 Kreuzer,
als Vogt Anna Maria Albrichin – 12 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1811-1812 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Josef Dünser – 2 Gulden 35 Kreuzer,
als Vogt Michael Dünser Kinder, Watzenegg – 5 Kreuzer,
als Vogt Jakob Mäser zwei Söhne – 32 Kreuzer,
als Vogt Josef Küngen Kinder zu (?) – 9 Kreuzer
als Vogt Jungfrau Barbara Albrichin – 26 Kreuzer,
als Vogt Michael Bobleter zwei Söhne – 2 Kreuzer
als Vogt Agatha Blasers sel. Kinder Bregenz – 27 Kreuzer,
als Vogt Franz Josef Dünser sel. 7 Kinder Achmühle – 28 Kreuzer,
als Vogt Johann Mäser – 36 Kreuzer,
als Vogt Felix Albrich – 6 Kreuzer,
als Vogt Anna Maria Albrichin – 12 Kreuzer,
als Vogt Magdalena Albrich – 12 Kinder,
als Vogt Anton Winsauers Witwe – 2 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1813-1814 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Josef Dünser – 2 Gulden 35 Kreuzer,
als Vogt Michael Dünser Kinder, Watzenegg – 5 Kreuzer,
als Vogt Josef Küngen Kinder zu (?) – 9 Kreuzer
als Vogt Franz Josef Dünser sel. 7 Kinder Achmühle – 28 Kreuzer,
als Vogt Johann Mäser – 36 Kreuzer,
als Vogt Anton Winsauers Witwe – 2 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

4.8.1814 Josef Dünsers erste Ehefrau – Anna Maria Ölz (* 30.8.1760) – stirbt. VLA, PfM.

21.8.1815 Josef Dünser (* 5.10.1760) heiratet in zweiter Ehe nach Bergstraße 31.
Neuer Hausvorstand wird nun sein Sohn Franz Josef Dünser (* 26.10.1786).

6.9.1818 Franz Josef Dünser (* 26.10.1786) heiratet.
Seine Ehefrau – Barbara Diem – stammt aus Achmühle.

VLA, PfM.

1818-1819 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Franz Josef Dünser – 44 Kreuzer,
Anton Mäser Töchter – 19 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1819-1821 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Franz Josef Dünser – 3 Kreuzer,
Anton Mäser Töchter – 34 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1819-1821 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Franz Josef Dünser – 3 Kreuzer,
Anton Mäser Töchter – 34 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1822-1823 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Franz Josef Dünser – 3 Gulden,
Anton Mäsers Tochter – 34 Kreuzer,
Jakob Winsauers 4 Kinder – 15 Kreuzer,
Agatha Dünser Michels – 6 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1823-1824 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Franz Josef Dünser – 3 Gulden,
Katharina Ulmer 2 Söhne – 1 Gulden 55 Kreuzer,
Anton Mäsers Tochter – -.--,
Jakob Winsauers 4 Kinder – 15 Kreuzer,
Agatha Dünser Michels – 6 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1824-1825 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Franz Josef Dünser – 3 Gulden,
Katharina Ulmer 2 Söhne – 1 Gulden 55 Kreuzer,
Magdalena Mäser – 19 Kreuzer,
Jakob Winsauers 4 Kinder – 15 Kreuzer,
Agatha Dünser Michels – 6 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1825 Bewohnerschaft um 1825, HNr. 102
Name: * + Stand: Beruf:
Dünser Franz Josef 26.10.1786 14.12.1836 verheiratet Gerber
Diem Barbara 31.3.1783 3.5.1860 verheiratet Hausfrau
Dünser Anna Maria 27.1.1819 12.3.1851 ledig -
Dünser Karl Anton Polykarp 26.1.1823 - ledig -
Dünser Maria Katharina Coletta 5.4.1824 13.7.1852 ledig -

StAD, FBs. 1825-1835.

1825-1827 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Franz Josef Dünser – 3 Gulden,
Katharina Ulmer 2 Söhne – 1 Gulden 55 Kreuzer,
Magdalena Mäser – 19 Kreuzer,
Jakob Winsauers 4 Kinder – 15 Kreuzer,
Agatha Dünser Michels – 6 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1827-1828 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 102:
Franz Josef Dünser Gerber – 3 Gulden,
für Franz Josef Ulmer – 53 Kreuzer,
für Adam Ulmer – 1 Gulden 13 Kreuzer,
für Xaver Ölz – 16 Kreuzer,
Agatha Dünser Michels – 6 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1828 Weppach 1 mit HNr. 112 um 1828. -

1828-1829 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 112:
Franz Josef Dünser Gerber – 4 Gulden 8 Kreuzer,
für die Schwester Margaretha – 1 Gulden 52 Kreuzer,
für Franz Josef Ulmer Sattler – 53 Kreuzer,
für Xaver Ölz – 19 Kreuzer,
Agatha Dünser Michels – 8 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1829-1830 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 112:
Franz Josef Dünser Gerber – 5 Gulden 1 Kreuzer,
für Franz Josef Ulmer Sattler – 53 Kreuzer,
für Xaver Ölz – 19 Kreuzer,
Agatha Dünser Michels – 8 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.

1830-1834 Nennung in den Steuerlisten mit HNr. 112:
Franz Josef Dünser Gerber – 5 Gulden 1 Kreuzer,
für Franz Josef Ulmer Sattler – 53 Kreuzer,
für Josef Kalben Kind – 13 Kreuzer,
Agatha Dünser Michels – 8 Kreuzer.

StAD, StL. 1790-1734.
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1835 Bewohnerschaft um 1835, HNr. 112
Name: * + Stand: Beruf:
Dünser Franz Josef 26.10.1786 14.12.1836 verheiratet Gerber
Diem Barbara 31.3.1783 3.5.1860 verheiratet Hausfrau
Dünser Anna Maria 27.1.1819 12.3.1851 ledig -
Dünser Karl Anton Polykarp 26.1.1823 - ledig -
Dünser Maria Katharina Coletta 5.4.1824 13.7.1852 ledig -

StAD, FBs. 1835.

14.12.1836 Franz Josef Dünser (* 26.10.1786) stirbt.
Die hinterlassene Witwe – Barbara Diem – ist neuer Hausvorstand.

-

1852 Barbara Diem (* 31.3.1783) zieht mit ihrem Sohn Karl Anton Polykarp nach Steinebach 2.
Die Familien Huber Johann (* 13.3.1822) und Ulmer Josef (* 5.2.1816) beziehen samt Familien Weppach 1.

-

1857 Weppach 1 mit HNr. 120 um 1857. -

1857 Besitzer des Hauses sind Anton Rhomberg, Georg Schmidinger und Lorenz Zumtobel aus Marktstraße 62. StAD, VZ. 1857.
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

Bewohnerschaft um 1857, HNr. 120
Name: * + Stand: Beruf:
Huber Johann 13.3.1822 29.5.1879 verheiratet Fabrik
Mätzler Maria Barbara 17.8.1832 20.5.1912 verheiratet Fabrik
Huber Katharina 1.9.1853 19.9.1877 ledig Kind
Huber Margaretha 5.10.1857 21.5.1875 ledig Kind

Ulmer Josef 5.2.1816 30.10.1894 verheiratet Steinhauer
Rünzler Maria Josefa 17.9.1821 8.7.1872 verheiratet Hausfrau
Ulmer Maria Josefa 10.8.1846 23.12.1909 ledig Kind
Ulmer Michael 9.1.1848 8.11.1887 ledig Kind
Ulmer Agnes 3.8.1849 26.11.1894 ledig Kind
Ulmer Martin 21.11.1851 1924 ledig Kind
Ulmer Robert 27.3.1853 - ledig Kind
Ulmer Maria Anna 6.5.1854 8.4.1897 ledig Kind
Ulmer Anna Maria 9.11.1855 - ledig Kind
Ulmer Albert 8.5.1857 - ledig Kind

1861 Ulmer Josef zieht samt Familie aus.

1862 Huber Johann (* 13.3.1822) zieht samt Familie nach Rohrbach. Neuer Hausvorstand ist Johann Kaspar
Hefel (* 1.2.1832). Er kommt von Müllerstraße, Bp. 904.

-

1869 Bewohnerschaft um 1869, HNr. 120
Name: * + Stand: Beruf:
Hefel Johann Kaspar 1.2.1832 15.11.1894 verheiratet Webermeister
Mäser Maria Agatha 1.5.1850 23.6.1898 verheiratet Hausfrau
Hefel Maria Katharina 20.2.1862 3.1.1950 ledig -
Hefel Emilie 3.3.1868 31.12.1952 ledig -

Viehstand:
1 Kuh

StAD, VZ. 1869.

1878 Nennung in der Steuererklärung von 1878: Hefel Johann Kaspar, Hr. 120. StAD, Fat. 1878.

1879 Johann Kaspar Hefel zieht nach Müllerstraße Bp. 904.
Neuer Hausvorstand ist Michael Zehrer (* 22.2.1849).

vor 1897 Das Haus brennt ab. -
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Ortsteil "Schattau" mit Hausgeschichte "Weppach 1", Bp. 879/1857

Datum: Nennung:

1897 Nennung im Häuserverzeichnis:
Nicht existent.

-

23.6.1906 Listung der Brunnenberechtigten: „Abgebranntes Wohnhaus des Michael Zehrer“. Brunnenbuch Engel.

19.8.1909 Brand im Schattau. Das Haus ist seit 1897 nicht mehr existent. Brunnenbuch Engel.

1910 Adressbuch 1910:
nicht existent (abgebrannt).

StAD, AB. 1910.
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Hausvorstände ab ~ 1700

Weppach 1, Bp. 879

F von: bis: Hausvorstand: * + HNr. Ehe Partner: * +

01 ~ 1700 1715 Ulmer Hilarius ~ 1646 ~ 1715 - ~ 1700 Bildstein Anna 27.12.1649 nach 1715

02 ~ 1715 7.5.1724 Ulmer Mathäus1 18.9.1676 4.5.1744 - ~ 1705 Huber Maria2 - 10.2.1724

03 7.5.1724 21.11.1727 Ulmer Mathäus 18.9.1676 4.5.1744 - 7.5.1724 Hilbe Susanna 29.10.1687 14.9.1727

04 21.11.1727 4.5.1744 Ulmer Mathäus 18.9.1676 4.5.1744 - 21.11.1727 Dannemann Anna 26.3.1687 13.12.1737

- 4.5.1744 ~ 1745 Ulmer Mathäus Kinder - - - - - - -

05 ~ 1745 4.8.1763 Mäser Josef 7.12.1713 4.8.1763 - ~ 1745 Ulmer Katharina 22.5.1725 29.12.1782

- 4.8.1763 1.3.1778 Ulmer Katharina 22.5.1725 29.12.1782 - - - - -

06 1.3.1778 1788 Mäser Johann Sebastian 23.3.1752 29.7.1839 24 1.3.1778 Hämmerle Maria Barbara 28.6.1746 23.7.1821

- 1788 1790 Haus nicht existent - - - - - - -

07 1790 21.8.1815 Dünser Josef 5.10.1760 7.4.1819 98 ~ 1783 Ölz Anna Maria 30.8.1760 4.8.1814

08 21.8.1815 14.12.1836 Dünser Franz Josef 26.10.1786 14.12.1836 112 6.9.1818 Diem Barbara 31.3.1783 3.5.1860

- 14.12.1836 ~ 1852 Diem Barbara 31.3.1783 3.5.1860 86 - - - -

- ~ 1852 13.5.1861 Rhomberg Anton (Markt) (?) - - - - - -

09 13.5.1861 1879 Hefel Johann Kaspar 1.2.1832 15.11.1894 2 13.5.1861 Mäser Maria Agatha 1.5.1850 23.6.1898

10 1879 vor 1897 Zehrer Michael 22.2.1849 25.4.1913 - 1879 Mäser Veronika 8.7.1861 -

1 StAD, GB2, S. 229-232: Mathäus Ulmer war mit Maria Huber (+ 10.2.1724) verheiratet. Die Ehe blieb kinderlos.
2 StAD, GZR.1681, f. 89: Maria Huber war in erster Ehe mit Hans Wilhelm (nicht identifizierbar) verheiratet.
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FAMILIENBLATT

Lebenslauf Ehemann: Ulmer Hilarius Lebenslauf Ehefrau: Bildstein Anna
geboren am: * ~ 1646 geboren am: 27.12.1649

in: Weppach 4 aus: Fallenberg
sein Vater war: Ulmer Kaspar (* ~ 1605) ihr Vater war: Bildstein Johannes (* ~ 1629)

Ehe um ~ 1700 nach: Weppach 1 Ehe um ~ 1700 nach: Weppach 1

Beruf: - Beruf: -
gestorben am: ~ 1715 gestorben am: nach 1715

in: - in: -
um: - um: -
an: - an: -

Kinder keine



34

FAMILIENBLATT

Lebenslauf Ehemann: Ulmer Mathäus Lebenslauf Ehefrau: Huber Maria
geboren am: 18.9.1676 geboren am: (?)

in: Weppach 4 in: (?)
sein Vater war: Ulmer Martin (* ~ 1647) ihr Vater war: (?)

1. Ehe vor 1688: Bergstraße 24/1
1. Ehe um ~ 1705 nach: Bergstraße 24/1 2. Ehe um ~ 1705 nach: Bergstraße 24/1
Umzug um ~ 1712 nach: Weppach 1 Umzug um ~ 1712 nach: Weppach 1

2. Ehe am 7.5.1724 in: Weppach 1
3. Ehe am 21. 11.1727 in: Weppach 1

Beruf: - Beruf: -
gestorben am: 4.5.1744 gestorben am: 10.2.1724

in: Weppach 1 in: Weppach 1
um: - um: -
an: - an: -

Kinder aus 2. Ehe * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Ulmer Katharina 22.5.1725 29.12.1782 - ~ 1745 - Weppach 1 Mäser Josef 7.12.1713 4.8.1763 -
Ulmer Johann Jakob 25.6.1726 10.9.1785 88 - - - - - - -
Ulmer Maria 11.9.1727 - - - - - - - - -

Kinder aus 3. Ehe * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Ulmer Josef 3.9.1729 - - - - - - - - -
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Lebenslauf Ehemann: Ulmer Mathäus Lebenslauf Ehefrau: Hilbe Susanna
geboren am: 18.9.1676 geboren am: 29.10.1687

in: Weppach 4 in: Markt
sein Vater war: Ulmer Martin (* ~ 1647) ihr Vater war: Hilbe Jakob (* 4.7.1654)

1. Ehe um ~ 1705 nach: Bergstraße 24/1
Umzug um ~ 1712 nach: Weppach 1

2. Ehe am 7.5.1724 in: Weppach 1 Ehe am 7.5.1724 nach: Weppach 1
3. Ehe am 21. 11.1727 in: Weppach 1

Beruf: - Beruf: -
gestorben am: 4.5.1744 gestorben am: 14.9.1727

in: Weppach 1 in: Weppach 1
um: - um: -
an: - an: -

Kinder aus 2. Ehe * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Ulmer Katharina 22.5.1725 29.12.1782 - ~ 1745 - Weppach 1 Mäser Josef 7.12.1713 4.8.1763 -
Ulmer Johann Jakob 25.6.1726 10.9.1785 88 - - - - - - -
Ulmer Maria 11.9.1727 - - - - - - - - -

Kinder aus 3. Ehe * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Ulmer Josef 3.9.1729 - - - - - - - - -
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Lebenslauf Ehemann: Ulmer Mathäus Lebenslauf Ehefrau: Dannemann Anna
geboren am: 18.9.1676 geboren am: 26.3.1687

in: Weppach 4 in: Kehlegg
sein Vater war: Ulmer Martin (* ~ 1647) ihr Vater war: Dannemann Adam (* 12.8.1653)

1. Ehe um ~ 1705 nach: Bergstraße 24/1
Umzug um ~ 1712 nach: Weppach 1

2. Ehe am 7.5.1724 in: Weppach 1
3. Ehe am 21. 11.1727 in: Weppach 1 Ehe am 21. 11.1727 nach: Weppach 1

Beruf: - Beruf: -
gestorben am: 4.5.1744 gestorben am: 13.12.1737

in: Weppach 1 in: Weppach 1
um: - um: -
an: - an: -

Kinder aus 2. Ehe * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Ulmer Katharina 22.5.1725 29.12.1782 - ~ 1745 - Weppach 1 Mäser Josef 7.12.1713 4.8.1763 -
Ulmer Johann Jakob 25.6.1726 10.9.1785 88 - - - - - - -
Ulmer Maria 11.9.1727 vor 1744 - - - - - - - -

Kinder aus 3. Ehe * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Ulmer Josef 3.9.1729 - - - - - - - - -
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FAMILIENBLATT

Lebenslauf Ehemann: Mäser Josef Lebenslauf Ehefrau: Ulmer Katharina
geboren am: 7.12.1713 geboren am: 22.5.1725

in: Romberg (?) in: Weppach 1
sein Vater war: Mäser Sebastian (* 11.2.1673) ihr Vater war: Ulmer Mathäus (* 18.9.1676)

Ehe um ~ 1745 nach: Weppach 1 Ehe um ~ 1745 nach: Weppach 1

Beruf: - Beruf: -
gestorben am: 4.8.1763 gestorben am: 29.12.1782

in: Weppach 1 in: Weppach 1
um: - um: -
an: - an: -

Kinder * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Mäser Maria Anna 2.5.1746 - - - - - - - - -
Mäser Johannes 17.4.1748 - - - - - - - - -
Mäser Johann Kaspar Mathäus 6.1.1751 - - - - Schwarzach - - - -
Mäser Johann Sebastian 23.3.1752 29.7.1839 24 1.3.1778 - Weppach 1 Hämmerle Maria Barbara 28.6.1746 23.7.1821 5
Mäser Mathias 29.2.1756 - - - - - - - - -
Mäser Maria Susanna 14.5.1759 2.4.1835 88 7.5.1787 6 Ruschen 6 Rusch Johann Kaspar 10.12.1758 3.5.1824 76
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FAMILIENBLATT

Lebenslauf Ehemann: Dünser Josef Lebenslauf Ehefrau: Ölz Anna Maria
geboren am: 5.10.1760 geboren am: 30.8.1760
kommt aus: Ammenegg in: Markt

sein Vater war: Dünser Jakob (* 24 9. 1705) ihr Vater war: Ölz Josef (* 3.4.1732)

1. Ehe um ~ 1783 nach: Schlossgasse 19 Ehe um ~ 1783 nach: Schlossgasse 19
Umzug um ~ 1790 nach: Weppach 1 Umzug um ~ 1790 nach: Weppach 1

2. Ehe am 21.8.1815 nach: Bergstraße 31
3. Ehe am 3.2.1819 nach: Bergstraße 31

Beruf: Rotgerber Beruf: -
gestorben am: 7.4.1819 gestorben am: 4.8.1814

in: Bergstraße 31 in: Oberdorf
um: abends um: 14.00 Uhr
an: „erfallen“ an: Wassersucht

Kinder aus 1. Ehe * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Dünser Maria Katharina 21.2.1784 - - - - - - - - -
Dünser Franz Josef 26.10.1786 14.12.1836 112 6.9.1818 102 Weppach 1 Diem Barbara 31.3.1783 3.5.1860 86
Dünser Margaretha 29.9.1789 17.10.1789 93 - - - - - - -
Dünser Anna Maria 30.9.1791 6.4.1830 126 24.10.1815 105 Weppach 8 Fässler Alois 8.4.1788 23.12.1836 126
Dünser Maria Katharina 30.9.1793 18.4.1821 106 13.5.1816 106 Kirchgasse 16 Fässler Dominikus 6.4.1786 10.3.1866 125
Dünser Johann Jakob 29.10.1795 29.4.1796 124 - - - - - - -
Dünser Jakob 21.7.1799 18.9.1799 124 - - - - - - -
Dünser Margaretha 6.4.1802 11.12.1829 126 - - - - - - -
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FAMILIENBLATT

Lebenslauf Ehemann: Dünser Franz Josef Lebenslauf Ehefrau: Diem Barbara
geboren um: 26.10.1786 geboren am: 31.3.1783

aus: Weppach 1 aus: Achmühle
sein Vater war: Dünser Josef (* 5.10.1760) ihr Vater war: Diem Franz Josef (* 13.1.1743)

Ehe am 6.9.1818 nach: Weppach 1 Ehe am 6.9.1818 nach: Weppach 1
Umzug um ~ 1852 nach: Steinebach 2

Beruf: Gerber Beruf: Bäuerin
gestorben am: 14.12.1836 gestorben am: 3.5.1860

in: Weppach 1 in: Kirchgasse 11
um: 13.00 Uhr um: 05.00 Uhr
an: Lungensucht an: Marasmus

Kinder: * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Dünser Anna Maria 27.1.1819 12.3.1851 112 26.11.1838 - Weppach 1 Albrich Karl Sebastian 20.1.1816 28.7.1887 2
Dünser Karl Anton Polykarp 26.1.1823 - - - - - - - -
Dünser Maria Katharina Coletta 5.4.1824 13.7.1852 112 - - - - - - -
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FAMILIENBLATT

Lebenslauf Ehemann: Hefel Johann Kaspar Lebenslauf Ehefrau: Mäser Maria Agatha
geboren um: 1.2.1832 geboren am: 1.5.1850

in: Kehlerstraße 81 aus: Müllerstraße, Bp. 904
sein Vater war: Hefel Rochus (* 16.8.1798) ihr Vater war: Mäser Johann Michal (* 27.9.1800)

Umzug vor 1857 nach: Müllerstraße, Bp. 904

Ehe am 13.5.1861 nach: Weppach 1 Ehe am 13.5.1861 nach: Weppach 1
Umzug um 1879 nach: Müllerstraße, Bp. 904 Umzug um 1879 nach: Müllerstraße, Bp. 904

Beruf: Webermeister Beruf: -
gestorben am: 15.11.1894 gestorben am: 23.6.1898

in: Müllerstraße, Bp. 904 in: Marktplatz
um: 08.00 Uhr um: 07.15 Uhr
an: Tuberkulose an: Krebs

Kinder: * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Hefel Maria Katharina 20.2.1862 3.1.1950 - - - Marktplatz - - - -
Hefel Emilie 3.3.1868 31.12.1952 18 - - Marktplatz - - - -
Hefel Laura 22.10.1873 11.1.1965 - - - Marktplatz - - - -
Hefel Anna 2.1.1876 2.1.1876 101 - - - - - - -
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FAMILIENBLATT

Lebenslauf Ehemann: Zehrer Michael Lebenslauf Ehefrau: Mäser Veronika
geboren am: 22.2.1849 geboren um: 8.7.1861
kommt aus: Alberschwende in: Kehlen

sein Vater war: (?) ihr Vater war: Mäser Alois (* 17.9.1823)

Ehe um 17.11.1879 nach: Weppach 1 Ehe um 17.11.1879 nach: Weppach 1
Umzug vor 1897 nach: Riedgasse 45 Umzug um 1897 nach: Riedgasse 45

Beruf: Schreiner Beruf: -
gestorben am: 25.4.1913 gestorben am: -

in: - in: -
um: - um: -
an: - an: -

Kinder: * + HNr. Ehe HNr. geht nach mit * + HNr.
Zehrer Maria 12.3.1880 23.8.1939 - 27.7.1908 - Riedgasse 47 Thurnher Johann Georg 28.6.1878 3.1919 -
Zehrer Karolina 22.7.1881 5.5.1942 - 5.7.1909 - Nachbauerstraße Nussbaumer Ludwig 25.8.1878 27.11.1957 -
Zehrer Alois 15.3.1882 24.1.1883 1 - - - - - - -
Zehrer Anna1 8.11.1883 - - - - - - - - -
Zehrer Margaretha 13.5.1885 26.2.1962 - 10.6.1912 - Gabelsbergerstraße 12 Rusch Franz Xaver 9.11.1879 24.12.1968 -
Zehrer Ida 9.5.1887 25.3.1896 45 - - - - - - -
Zehrer Vitus 15.6.1888 (?) - 30.9.1820 - (?) Bohle Helene 30.6.1898 (?) -
Zehrer Laura 20.7.1889 7.8.1889 45 - - - - - - -
Zehrer Paula 26.2.1891 (?) 10.6.1939 - (?) Kirchmair Josef 24.4.1888 (?) -
Zehrer Ernst 13.4.1892 (?) - 22.8.1932 - Moosmahdstraße 39 Ölz Olga 17.9.1902 8.12.1984 -
Zehrer Hugo 30.1.1894 17.12.1943 - 27.9.1920 - Riedgasse 45 Zotz Udalrika 4.7.1894 22.4.1977 -
Zehrer Ida 14.6.1897 (?) - 20.6.1915 - Riedgasse 35 Sonnleitner Alwin 8.5.1887 (?) -

1 Mutter von Zehrer Emma Maria (* ill. 18.7.1903).
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